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RESOLUTION DER GESELLSCHAFT FUR MEDIZINISCHE AUSBILDUT{G ZU STUDIEN-

AUFENTHATTEN DEUTSCHER MEDIZTNSTUDENTEN IM AUSTAND

Dle Gesellschafb filr Medizlnische Ausbildung (Deutsche Sektlon der
Association for Medical Education ln Europe) trat sich während ih-
rer Arbeitssltzungen an 21. Junl 1984 ln Hornbung,/Saar und an 30.
Noverober 'l984 ln Köln ausführlich miL zeitweili6en Studlenaufenb-
halten deutscher Medizlnstudenten ln ausländischen Süaaien befaßt.
Die Gesellschaft begrüßt das in den leLzten Jahren angestiegene
Intenesse filr Studienaufenthalte im Ausland als eine sehr wtln-
schenswerte EnLwicklung, da hierdurch der allgenelne Horizont, die
persönliche Urteilskraft und dle nedlzinlsche Enfahrung der künf-
bigen A.rzEe eine wesentliche Erwelterung und Berelcherung erfah-
nen. Im Bereich der Europäischen Geneinschaft fördern sle darüber
hinaus die europäische Integrabion.

Wichtlgste Voraussetzungen ftlr einen erfolgreichen Studienaufent-
halt bilden einschlägige Sprachkenntnisse und Vertrautheit mlf den
wichtigsten hisborischen, kulturellen und gesellsehaftlichen Gege-
benheiten des Gastlandes sowie eine Behernschung den klinisch-
theoretlschen und klinlseh-praktischen Grundlagen, die bls zuro
Abschluß des Ersten Abschnitts der Arztlichen Prüfung und durch
eine mindestens einnonatige patlenbennahe Fanulatur gewonnen wer-
den können.

Bei Vorllegen dieser Voraussetzungen enpfiehlt die Gesellschaft
nachdrücklich elne verst,ärkte Förderung von Studienaufenthalten.
Sle appelliert
- an di.e medizinischen FakulLälen und einzelne Professoren, beste-

hende Auslandskontakte zu diesem Zweek zu verttefen und zu er-
we i Lern t

- an den DAAD, Studlenstifbungen und entsprechende andere Elnrich-
tungen, Auslandsstudienaufenthalte vermehrt zu fördern,

- an den Gesetzgeber und die Landesprüfungsänber Hürden, d1e einer
Anenkennung von im Ausland erbrachben Studienleistungen irn Wege
stehen, abzubauen.

MITTEILUNGEN

Vom ro. bis rz. September 1985 findet in Jerusalem in der Van Leer Jeru-
salem Foundation (+6 Jabotinske Street) die diesjährige Jehreskonfcrenz
dcr Association for Mcdical Education in Europc ttatt. Das Thema der
Konferenz lautet: Tradition end Chenge in Medical Education. Die Teit-
nahmegebtihr bcträgt r9o US Dollar, filr Studcnten roo US Dollar (mit
Mahlzeiten) bzw. 55 Dollar (ohne Mahlzeiten). Nähere Einzelheiten können

bcim Geschäftsführer unserer Gesellschaft, Herrn Priv.Doz. Dr. E. Doppcl-
feld, Bundesärztekammer, Hatdenkampstr. r, 5ooo Köln 4r, erfragr wer-
den.
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